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Leverkusener Geschichtsfest  
am Tag des offenen Denkmals
Zum 20. Jubiläum des Leverkusener Geschichtsfestes am 10. September 2023 hat der Opladener Geschichtsverein zu einem Fotowettbewerb eingeladen.

Getreu dem Motto des Tages des offenen Denkmals „Talent Monument. Vorhang auf für alle Denkmal-Talente“, wurden die Teilnehmer aufgerufen, eben nach „talentierten“ Denkmälern  
zu suchen. Gefragt waren Objekte, die mit außerordentlichen Eigenschaften glänzen oder im Gegenteil, ihre Talente im Verborgenen hüten. Auch Leverkusen hat solche oft gut bekannte Schätze, 
die dann aber doch mit weniger bekannten Qualitäten überraschen. Aus den Einsendungen hat eine fachkundige Jury nun die interessantesten für die Sonderausgabe des Leverkusener  
Denkmalkalenders ausgewählt.

Der Opladener Geschichtsverein wünscht Ihnen damit viel Freude und hofft, dass auch Sie Lust zum entdecken weiterer historischer Schätze bekommen.

Titelblatt: 

Denkmal vor dem Heimatmuseum „Türmchen am Werth“ in Hitdorf  
(Foto: Dietmar Galuschka)

Die Bronzestatue wurde von der Künstlerin Bärbel Kolberg entworfen und im August 2007 eingeweiht.  
Sie symbolisiert die drei Industrie- bzw. Handwerkszweige Hitdorfs: 

 das Fass steht fürs Bierbrauen, 
 die Pfeife für die Tabakverarbeitung  

  und die überdimensionalen Streichhölzer für die Zündholzherstellung.
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01 Mo Neujahr

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa Hl. Drei Könige

07 So

08 Mo

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

31 Mi

Januar
Bayerkreuz bei Mondaufgang in Wiesdorf (Foto: Reinhold Rieder)

Das besondere Talent dieses Leverkusener Wahrzeichens kommt erst in der Dunkelheit zur Geltung: Es strahlt!



01 Do

02 Fr

03 Sa

04 So

05 Mo

06 Di

07 Mi

08 Do

09 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo Rosenmontag

13 Di

14 Mi Aschermi�woch

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

Katholische Pfarrkirche St. Aldegundis in Rheindorf (Foto: Dietmar Galuschka)

Erstmalig wurde diese Kirche 1170 erwähnt. Der romanische Westturm wurde im 15. Jahrhundert verändert, das heutige Kirchenschiff stammt aus dem 18. Jahrhundert.  
Das versteckte „Talent“: bei Ausgrabungen wurden nicht nur Fundamente der Vorgängerkirchen sondern auch Grablegungen, also Spuren einer sehr frühen Besiedlung auf dem Gebiet  
des heutigen Leverkusens gefunden. Auf diesem Platz hat wahrscheinlich eine heidnische Kultstätte gelegen.

Februar



01 Fr

02 Sa

03 So

04 Mo

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr Int. Frauentag

09 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr Karfreitag

30 Sa

31 So Ostern

März
Sportlerdenkmal in Manfort (Foto: Christian Drach)

Eine Erinnerung am Manforter Stadion an zwölf im Ersten Weltkrieg gefallene Sportler des TuS Manfort 04. Das 1929 eingeweihte Denkmal fand man 1999 zufällig bei Rodungsarbeiten.  
Es befindet sich unmittelbar neben der Laufbahn, wo heute u. a. für Olympia trainiert wird.



01 Mo Osternmontag

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa

07 So

08 Mo

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

Fachwerkhaus mit Magnolie in Bergisch Neukirchen (Foto: Gina Bernt)

Eines der denkmalgeschützten Fachwerkhäuser an der Burscheider Straße, im Stil „Bergischer Dreiklang“ (schwarze Balken, weißes Gefache, weiße Türen- und Fensterrahmen,  
grüne Türen und Holzschlagläden) flankiert von einer riesigen, alten Magnolie – im Frühjahr der Hingucker!

April



01 Mi Tag der Arbeit

02 Do

03 Fr

04 Sa

05 So

06 Mo

07 Di

08 Mi

09 Do Chris� Himmelfahrt

10 Fr

11 Sa

12 So Mu�ertag

13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa

19 So Pfingstsonntag

20 Mo Pfingstmontag

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do Fronleihnam

31 Fr

Lindenhof in Manfort (Foto: Angela Ohlberger)

Als besondere Talente wurden hier die dahinter (im Verborgenen) liegenden Mutzbach-Teiche und viele schöne Erinnerungen der Einsenderin an dort stattgefundene Karnevalsfeiern hervorgehoben. 
Das Gebäude an der Weiherstraße ist zur Zeit wegen Hochwasserschäden von 2021 leider nicht benutzbar.

Mai



01 Sa

02 So

03 Mo

04 Di

05 Mi

06 Do

07 Fr

08 Sa

09 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa

16 So

17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa

23 So

24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa

30 So

Verputztes Backsteinhaus in Hitdorf (Foto: Dietmar Galuschka)

Hinter dieser schmucken, weißen, blumengeschmückten Fassade mit grünen Fensterläden verbirgt sich ein zweigeschossiges Backsteinhaus das um die Wende des 17. und 18. Jahrhunderts 
erbaut wurde. Direkt am Rhein gelegen, hat es sicher viel schicksalhaftes „gesehen und erlebt“, was aber für uns ein verborgenes Talent bleibt …

Juni



01 Mo

02 Di

03 Mi

04 Do

05 Fr

06 Sa

07 So

08 Mo

09 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa

14 So

15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa

21 So

22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa

28 So

29 Mo

30 Di

31 Mi

Kutscherhaus in Opladen (Foto: Dietmar Galuschka)

Die ehemalige Stall- und Wagenremise mit Wohnung steht – leicht verborgen - im Park der Villa Römer und wird leider oft übersehen, obwohl das Objekt eine interessante Bauweise  
mit Walmdächern, Backsteinsockel, Fachwerkobergeschoss und einem Treppenturm mit Schweifhaube aufweist. Zunächst als Kutscher-, später als Chauffeurwohnung für die Angestellten  
der Familie Max Römer  ist es heute ein Wohnhaus in Privatbesitz.

Juli



August
Villa Mühlstroh in Opladen (Foto: Inge Mones)

Das seit 2005 unter Denkmalschutz stehende Gebäude wurde 1909 nach Plänen des Architekten Peter Klotzbach (1875 – 1947) errichtet und besitzt einen ganz eigenen Charme.  
Dies ist für die Einsenderin, die dieses Haus berufsbedingt oft betritt und sich darin wohlfühlt, eine wenig bekannte aber wichtige Qualität. Das Gebäude liegt auch nicht zentral  
an der Kölner Straße, sondern etwas „verborgen“ in der Altstadtstraße. Beim Juli-Hochwasser 2021 wurde es zum Glück verschont.

01 Do

02 Fr

03 Sa

04 So

05 Mo

06 Di

07 Mi

08 Do

09 Fr

10 Sa

11 So

12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa

18 So

19 Mo

20 Di
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22 Do

23 Fr

24 Sa

25 So

26 Mo
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29 Do

30 Fr

31 Sa



Ehemalige Landwirtschaftsschule in Opladen (Foto: Dietmar Galuschka)

Unter dem Architekten Peter Klotzbach (1875 - 1947) wurde dieses Backsteingebäude 1919/1920 als „Landwirtschaftliche Winterschule Opladen“ errichtet. Im Laufe der Jahrzehnte  
vom Kreis Solingen, dem Rhein-Wupper-Kreis und der Stadt Leverkusen genutzt, war dort bis 2016 das Chemische Untersuchungsinstitut (CUI) untergebracht.  
Seitdem liegt das Haus an der Düsseldorfer Straße im „Dornröschenschlaf“ und hofft auf ein Erwachen als Teil des geplanten Historischen Zentrums.

01 So

02 Mo

03 Di OGV-Geburtstag

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So Lev. Geschichtsfest

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr Weltkindertag

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

September



Siedlung Heidehöhe in Manfort (Foto: Manfred Pulm)

Diese Kleinsthaus-Siedlung wurde nach einem Entwurf des Leverkusener Architekten Wilhelm Fähler (1889 – 1953) in den Jahren 1919 – 1921 erbaut.  
Nicht auf Anhieb zu finden, etwas versteckt an der Kalkstraße, seitlich des heutigen TSV BAYER 04 Leichtathletik-Stadions.

01 Di

02 Mi

03 Do Tag der Deutschen Einheit

04 Fr

05 Sa

06 So

07 Mo

08 Di

09 Mi

10 Do

11 Fr

12 Sa

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi

24 Do

25 Fr

26 Sa

27 So

28 Mo

29 Di

30 Mi

31 Do Reforma�onstag

Oktober



01 Fr Allerheiligen

02 Sa

03 So

04 Mo

05 Di

06 Mi

07 Do

08 Fr

09 Sa

10 So

11 Mo

12 Di

13 Mi

14 Do

15 Fr

16 Sa

17 So

18 Mo

19 Di

20 Mi Buß- und Be�ag

21 Do

22 Fr

23 Sa

24 So

25 Mo

26 Di

27 Mi

28 Do

29 Fr

30 Sa

Städtisches Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung in Manfort (Foto: Angela Ohlberger)

Das Besondere an diesem, nach Plänen des Architekten Hans Schumacher (1891 – 1982) errichteten, Gebäude sind die runden Fenster und Punkte am vorderen Treppenhaus.  
Diese sind an den beiden weiteren Teilen des Gebäudekomplexes an der Bismarckstraße (entstanden in den Jahren 1955 – 1966) nicht vorhanden.

November



01 So

02 Mo

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo

24 Di Heilig Abend

25 Mi 1. Weihnachtstrag

26 Do 2. Weihnachtstrag

27 Fr

28 Sa

29 So

30 Mo

31 Di Sylvester

„Die musizierenden Kinder“ in Opladen (Foto: Dietmar Galuschka)

Diese Statue wurde 1956 vom Leverkusener Bildhauer Max Pohl im Auftrage des Verkehrs- und Verschönerungsvereins Opladen e.V. von 1874 für den Rehbockpark an der Wupper angefertigt.
Wegen mehrfachen Vandalismus-Schäden steht sie seit 1984 am Eingang des DRK-Alten- und Pflegeheims an der Düsseldorfer Straße (von der Straße aus nicht sichtbar)

Dezember


